Tischvorlage zu TOP 4.1 ,,Mittendrin statt nur dabei“
Folgendes wurde dem Fachbereich Bildung auf Nachfrage von der Caritas mitgeteilt:

Die Caritas hat sich bemunht, zusatzliche Sportangebote in den OGS-Nachmittag
einzubringen. Es wurde sich dazu 2017 um eine LWL-Finanzierung tber den Kinder-
und Jugendférderplan 'Mittendrin statt nur dabei in OGS und Sportverein',
Forderposition 3.2.3 'Soziale Teilhabe und Chancengleichheit' beworben. Die
Finanzierung sieht 15% Eigenmittel vor, diese hat die Caritas erbracht.

Mit den Hagener Sportvereinen wurden aus diesen Mitteln Kooperationen
geschlossen, um in der OGS Sportangebote mit Ubungsleitern zu realisieren und als
Nutzen flr die Sportvereine die OGS-Kinder zum Eintritt in die Vereine zu bewegen.

Zum 1. Mai 2019 wurden die Férderrichtlinien aufgrund des Wechsels der

Landesregierung geandert, so dass nun explizit Projekte in der OGS nicht mehr
férderfahig sind.
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Datenbasiertes kommunales Bildungsmanagement
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Steigender Unterstutzungsbedarf
an Hagener Schulen

short report (3 1 19):

Belasteter Sozialraum

belastete Schule?
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short report (2 1 17): Ubergang Grundschule-Sek |

Schulbesuch am Wohnort

2016/17
M nicht im eigenen Sozialraum ™ im eigenen Sozialraum

70,30%

Quelle: Stadt Hagen, Fachbereich Bildung (BIMA)
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Steigender Unterstutzungsbedarf
an Hagener Schulen

short report (31 19):

Der Hagener Schulsozialindex soll einen Vergleich der
Hagener Schulen ermdéglichen und besonderen
Unterstiitzungsbedarf sichtbar machen, um letztlich

datenbasiert zu planen und zu steuern.

Der Hagener Schulsozialindex sagt NICHTS Liber die
Qualitdt einer Schule oder den Bildungserfolg der
Schiiler aus!

Es werden nur die Rahmenbedingungen beschrieben,
unter denen Schulen Bildungsarbeit leisten.
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Steigender Unterstutzungsbedarf
an Hagener Schulen
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Steigender Unterstutzungsbedarf
an Hagener Schulen

short report (31 19):

Steigender

Unterstutzungsbedarf
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short report (3 1 19): Steigender Unterstlitzungsbedarf
an Hagener Schulen

Grundschulen Weiterfiihrende Schulen
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Steigender Unterstutzungsbedarf
an Hagener Schulen

short report (3 1 19):

Verortung von Prdventionsprojekten im
Rahmen der Erziehungshilfe (z.B. Jugendhilfe
an Schule/ ASD vor Ort)

Zusdtzliches Kriterium zur Verteilung von
Schulsozialarbeit

Zusdtzliches Kriterium zur Verteilung von
Stundenanteilen in Schulsekretariaten

Auswahl zur Teilnahme an Férderprogrammen
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HAGEN

Stadt der FernUniversitat

,short reports”

Bildungsberichterstattung
1117: Hagener Sozialraumindex 2015

2117: Ubergang Grundschule — Sek |

1118: Hagener Sozialraumindex 2016

2 1 18: Schulformwechsler Jahrgangsstufe 5 bis 7
1119: Von der frihkindlichen Bildung bis zur Grundschule
2 119: Hagener Sozialraumindex 2018

3 119: Steigender Unterstutzungsbedarf an Hagener Schulen

> www.hagen.de/bildungintegriert <
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Vielen Dank!

Ihre Ansprechpartner:
Peter Hartmann — peter.hartmann@stadt-hagen.de
Fabian Koch — fabian.koch@stadt-hagen.de

14.05.2019
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Agentur fur Arbeit Hagen | Frau Lewerenz | 11.04.2019 | JHA Stadt Hagen

Ubergang Schule Beruf
Lebensbegleitende Berufsberatung

Schule, Ausbildung und «,‘
Studium

Q Bundesagentur fiir Arbeit



Lebensbegleitenden Berufsberatung bietet Unterstltzung
bei der Bewaltigung der Herausforderungen des Arbeitsmarktes

Herausforderungen
am Arbeitsmarkt

J&  Demografischer Wandel

Struktureller Wandel und
Digitalisierung

Flexibilisierung und
Individualisierung

Ungleiche Teilhabe-
chancen am Arbeitsmarkt

IS (=

Konsequenzen fur Beschéftigte @

Beschaftlgte werden zukunftig _Ianger T
im Erwerbsleben stehen und die P
Wabhrscheinlichkeit von Arbeits-
platzwechseln und die Notwendigkeit
von beruflichen Veranderungen und
Weiterbildung werden zunehmen

@ Zielsetzung der Lebens-
begleitenden Berufsberatung

Unterstutzung der Jugendlichen und
Erwachsenen tber den Ausbau und die
Etablierung hochwertiger Prasenz- und
Onlineangebote der beruflichen
Orientierung und Beratung tber das
gesamte Erwerbsleben hinweg

Q Bundesagentur fiir Arbeit
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,Hagener Ausbildungsmarkt®: starker Anstieg bei den Ausbildungs-
stellen und deutlicher Rickgang des Bewerbertberhangs

Seit Beginn des Berichtsjahres gemeldete Bewerber und gemeldete Berufsausbildungsstellen

Stadt Hagen
Ausbildungsjahre 2018/2019 und 2017/2018 - jeweils Marz

+67
+4,1%
L +415
+51,0%
Relation
0,73 814
050 ... -0
0.-
Ausbildungsjahr Ausbildungsjahr Ausbildungsjahr Ausbildungsjahr
2017/2018 2018/2019 201772018 2018/2019

Bewerber

Quelle: Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

Ausbildungsstellen

&

Schule, Ausbildung und

Studium
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»2Hagener Ausbildungsmarkt®“: Deutlicher Anstieg von Bewerbern
ohne HS-Abschluss und mit mittlerem Bildungsabschluss

Seit Berichtsjahresbeginn gemeldete Bewerber — nach Personenmerkmalen
Stadt Hagen
Ausbildungsjahr 2018/2019 — Stand Marz 2019

E

nach besuchter Schule Ohne Angabe nach Schulabschluss Ohne Angabe Schule, Ausbildung und
34/2,0% 99/5,8% Studium
s 828 +20
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Allgemeinbildende Schule +2,5% Kein Hauptschulabschiuss |I +21B;1‘:
6 o i
126
Berufsbildende Schule +4;%f +3
697 270 Hauptschulabschluss m +0,9% f
Hochschulen und . 105 +5 f +51
Akademien +5.0% Mittlerer m
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Nach Schulentlassighr ~ Ohne Angabe . - E 10
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im Vorjahr

in fritheren Jahren
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Das Dienstleistungsangebot der Arbeitsagentur verandert sich mit
der Einfuhrung der ,Lebensbegleitende Berufsberatung*“

&

Schule, Ausbildung und
Studium

Bisherige Berufsberatung ,U 25°

Beratung und Berufsorientierung i.d.R. ab Vor-

Entlassklassen

a) Sekundarstufe Il nicht Uberall im Fokus

b) Beratung vorwiegend in der AA / keine
Wahlimaéglichkeit

c) Beratung an Schulen unter ungunstigen
infrastrukturellen Bedingungen

d) Berufsorientierung mit oftmals
klassischen Methoden

e) Beratung und Berufsorientierung meist nur
an allgemeinbildenden Schulen

f) Beratungsangebot an Hochschulen nicht
flachendeckend

g) Netzwerkarbeit eher punktuell und
anlassbezogen
h) far Kundinnen und Kunden mit

Hochschulzugangsberechtigung kein
zentrales Online-Angebot
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Das neue Selbsterkundungstool (SET) ,,Studium®
unterstltzt den Orientierungs- und Beratungsprozess

Orientierungsprozess (exemp|arisch) B Kernfunktionalitat Selbsterkundungstool

Information Aktivierung Entscheidung Schule, SAtuzPi'dunq und
udium

R

Kundinnen und Kunden Kundinnen und Kundinnen und Kundinnen und Kundinnen und Kunden
informieren sich auf Kunden kénnen Kunden bekommen  Kunden kénnen kénnen (online) einen
arbeitsagentur.de in den Eignungstests zu passende sich online Termin mit einem
Kacheln ,Schule, Ausbildung, ihren Fahigkeiten Studienfelder weiter liber die Berater vereinbaren und
Studium® oder ,Karriere und durchfiihren sowie sowie eine Studienfelder nach passenden
Weiterbildung” und gelangen ihre Interessen, detaillierte informieren Studiengdngen suchen
zum Selbsterkundungstool berufliche Vorlieben Auswertung

und soziale angezeigt

Kompetenzen online

ausloten

Das Selbsterkundungstool Studium erganzt das bestehende Angebot und integriert sich in den
Berufsberatungsprozess: https://www.arbeitsagentur.de/bildung/studium/selbsterkundungstool
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An die

Grundschafe Hestert

Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Hagen
Primarstufe

Schlesierstr. 36 58135 Hagen

Telefon: 41983 Telefax: 41777
E-Mail: gs-hestert@t-online.de
Hompage: grundschule-hestert@t-online.de

09.05.2019

Bezirksvertretung Hagen-Haspe
Herrn Thieser, Frau Eckhoff

Sehr geehrte Frau Eckhoff,
sehr geehrter Herr Thieser,

im Auftrag der Schulpflegschaft der Grundschule Hestert méchten wir die
Notwendigkeit des Neubaus/Auswechslung eines Pavillons auf unserem
Schulgelande der Bezirksvertretung begrinden:

Wegen der unzureichenden Anzahl von Klassenraumen (alle Rdume dienen
schon als Klassenraum) konnten wir im Schuljahr 18/19 nur eine Klasse
einschulen. 27 Kinder mussten abgelehnt werden.

Die raumliche Situation unserer OGS ist unzumutbar. 50 Kinder werden in
zwei kleinen Raumen betreut. In einem dieser Rdume mussen alle Kinder das
Mittagessen zu sich nehmen. Wir winschten uns eine Ausweitung der OGS,
um allen Elternwlinschen nach einem Betreuungsplatz gerecht werden zu
konnen. Das wurde die Gesamtsituation im Bereich Haspe und auch Hagen
entlasten.

Wir haben keine zusatzlichen Férderraume, um der Verpflichtung nach
Forderung und Individualisierung im Unterricht ausreichend gerecht zu
werden. Die Kinder in den Klassen sind aber inzwischen auch wegen der
Kinder mit Zuwanderungshintergrund so heterogen, dass zum Teil vier-bis
funffach differenziert werden muss.

Der Grundschule Hestert fehlen jegliche Fachraume, um einen zeitgemalen
und individualisierenden Fachunterricht zu planen und durchzufuhren.

Mit freundlichen GriufRen

M.Schnucker (Schulleiter)



	Anlage 1: Tischvorlage -Mittendrin statt nur dabei
	Anlage 2: 2019-05-09_Schulsozialindex 14-05.19
	Anlage 3: Präsentation Agentur für Arbeit
	Anlage 4: Stellunganhem GS Hestert 09-05-2019

